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Gearbeitet

I. unterlagen

1. Karteitarte:

2. 2In§manberer=3:ragebogen:

ijeil* Tanerabmelbg.:0.3. S^ulbenregelungöerUärung: .

)

22. ^^ißäffe gesperrt ab:

5. U. 23. Kämmerei:
23orbef<heib jitrücf:

K U. 23. ginanjamt mit SBermögfngveräeidniis! 
(augl. SBerte!): £ x

(23orbr. an 91=ißaMtelIe):L

SSetjeichmä aller na cf) 2lp5mnn . 'I
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e^apiere

6. 11. 23. yieicl^bant:
J

7. Umäug^gntliften (je 3 fach) 
a) ^auptgut:

24.

8.

9.

14.

c) 3leifegepäd:

II. Bearbeitung:

Wlitteilung an 2tttenüernmltiingen bei girmen= 
Inhabern ober Teilhabern 
(SJorbrucf):

25. Stat.:

Sperroerfngungen:

27. Sachgebiet 3 j. Äe

enbgült. @en.:

ni§:

28. 9?adjrictjt an Aufhebung ber S. 21.:

10. UmjngSgntliften an

13. 23efonbepe^hrträge?

2lugn>aBber^^rbef^eib am

11. ißrüfnng^bericht 
oom

12. geftftettuiig^eljhetb 
(®egxi<trgabe) (SSorbrud):

29. Söemerfungen:

16. w

avt
am:

15.
ega^T (iBorbr.): 
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16.

17. ®en. fftr Umjug^gut (23orbr.) 
a) ^ptB.

b) 2lntragft. benagt.:
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Fragebogen für die Versendung von Umzugsgut
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

1. a) Vor- und Zuname des Auswanderers:

2. Geburtsdatum:

c) Staatsangehörigkeit:

b) genaue Anschrift:

3. Jude oder Nichtjude im Sinne des §5 der Ersten Verordnung zum Reichsbürgergesetz vom 14. November 1935?

5. Welche Personen wandern mit Ihnen 
(Ehefrau, Kinder, sonstige Angehörige)

4. Sind Sie ledig oder verheiratet?..

zusammen aus?

6.

2. Kind ;

Ehefrau:

1. Kind:

a m e:

geb. am

geb. am
Juden 

im Sinne des 
§ 5 der Ersten 

Verordnung 
zum Reichs­
bürgergesetz 
vom 14. No-
vember 1935?

8.

Wohin wandern Sie aus?

Wo haben Sie und die mit Ihnen auswandernden Personen seit dem_3. August 1931 Ihren Wohnsitz gehabt ?

Vom bis

bis

// • V- in (Ort)

£ 7^3^ in (Ort)

Welches Einkommen haben Sie

JO1936

1937

1938

bzw. die mit Ihnen auswandernden Personen versteuert?

ändernden Personen nach dem Vermögensteuer-9. Welches Vermögen versteuerten Sie
bescheid vom 1. Januar 1935? JO

bzw. die

wenden!

O.F.Präs. Hamb..-Devst. Fi. 5000. 2. 6. 30



Aufstellung des gegenwärtigen Vermögens des Auswanderers 
und der mit ihm auswandernden Personen

(ohne Pfennige)

1. Bankguthaben, Kasse, Postscheck

2, Wertpapiere

3. Hypotheken

4. Rückkaufswert von Versicherungen

5, Grundstücke, Grundstücksanteile, Rechte an 
Grundstücken (außer Hypotheken)

6. Beteiligungen

7. Sonstige Forderungen

Gesamtsumme der Aktiven

abzüglich

Schulden und sonstiger Verpflichtungen (ein­
schließlich Reichsfluchtsteuer und Sühne­
zahlung)

Mithin Gesamtvermögen

auswandernden Personen, soweit diese eigenes 
Vermögen gemäß 1) bis 7) besitzen)



Finanzamt Hamburg-Rechtes-Als terufer

Steuer-Nr. ©59178/39» Hamburg,25. 3 UH 1939 1939.

Unbedenklichkeitsbescheinigung
3 7 * m f 

für Zwecke der Auswanderung.

- Jederzeit frei widerruflich

Gilt nur zur Verwendung bei

Der Diener Uartin Israel
geboren am 17 • 12. 86 in Neustadt b,Finne
und seine Ehefrau ^Iga Sara
geboren am 8*7*87•

und keine minder jährige Kinder

, geb. Heinemann 
in Grevenbroich

Bevollm. Vertreter ist kein
ft: Hamburg, Farkallee 7o

beabsichtigen

auszuwandern

an Steuern, Zuschlägen, Strafen, Gebühren

und Kosten sind gegenwärtig nicht vorhanden.

Es bestehen folgende Rückstände:

d ausreichend gesichert.Diese Rückstände";



5Beadjte!
L 3n doppelter Shtsfertigung abgeben.
iL HmwlHfänbige Erklärungen werben ^urii^gewtefen.

III. Falls öle Slntwortfelber nidji Ausreisen, finb bte 2lntmorten auf befonberen Anlagen $u vermerken, 
«uf biefe Einlagen ift bei SlusfüUung bcs Fragebogens oerweifen.

Bennögenserklärung

unb feiner ©hefrau

bes ^lusroanberers

nad) bcm Staub uom

&argelb (5Mrt her B3äbrung, Betrag, Drt her ^lufbewaljrung): •

(7Irt ber ^ätjrung, Betrag, Warne unb ^Infdjrift ber Banfe, Sparkaffe ober bes fonfügen Sdjulbners):

: ^Bertpapiere (2lrt, genaue Bc^cidjming — SHuthmern mit allen Unterfdjcibung^merkmakn mit Eit, Süisgobejaijr, (Sruppe 
— ört her 2lufbewal)rung — Warne unb ^Infdjrift ber 'Depotbank):

©CUnbüCniiögCK (^Irt unb Enge ber ©runbftücke, ©runbbudjbejeidjnungen, beseitige (Sinbeitsmerte):

5. $9P0f^e&en^ ©rnnbfdjulbfct^ unb bergl (Warnen unb TlnWnjien ber e^ulbuer, Cage unb ©runbbudh 
be^eid)nungen, Wangnummern im ®ruubbud) — bei 3insfäßen über 7 d$ mit allen Borbetaftungen —, Äapitalbeträac 
$öbe bcr Binsfäge bis jutn 31. 12. 1931 unb ab 1. 1. 1932, Fälligkeit ber 3infen):

unb ab t 1. 1932, Fälligkeit ber 3infen): ..... —............. •...... ...................... ...... ..............

$• Sörleljnsförbeningen (Warnen unb ^nWriften ber 6d)ulbner, ^apitalbeträge, $öl)e ber Sinsfäge bis ^um 31. 12. 1931

Hmb ^tb5Se®?St J 2y 8. 1938



7 Beteiligungen OH Spinnen [offene ^anbdsqefedjdiofkn, ©mb jtommanbitgefellfcbnttcn, ©eiwftenjdjöftcn, ^eebe*

rden ufro] (Flamen unb 2Infd)riften ber Firmen, Sronn unb ^ölje ber ^cteingun^n): ......................................................

8. ßebens*, Äöpitßl*, dienten* ufiD 25crfid)£rogett (feen unb ^Infc^riften ber ^erfidjmnigsgefeHfdjaften, 9tum*

mern ber Policen, Tlbfdjlugbötcn, SSerfidjentngsjummen, bergeilige ^Wckkaufsmerte):.............................................................

9. [ofjne ebk SRetaße — vergl Biff 10] flirten, ^Berte, Eagerorte): ................ ,...........................................................

10. ®ble SHetaße:
a) ®olö fauler Äurs gefegte ©olbmiin^en, S^mgolb unb legiertes, roh ober als §albfobnhat] (Wirten, SBerk, ^agererk):

b) (Sbehnetalle [ßtlber, Platin utib ^Ictinmetaöe in ben im §anbcl mit foldjen BJtctaHen üblidjen formen] (Tlrtcn, 

«Berit, ßogtrortt):..........................................................................................................................................................

11. gittri^tttttgsgegenftänbe für betrieb obsr ^entf (?irten, «Berte, ©tanbortc): ......................................... ..........

12. Sönftige SBermogcttsroerie, ^orberungen, 9lteBbrßöd;rcd)te, fonflige Sientenredjte ufn» (r>»ncme «hieben):

13. St^tllben nnb Saften «Berte, bie jur «lusroanöerung getietjen werben] («trten, «tarnen inib «Injdjriften ber

©töubtger, 5?)öt)e ober «Beri ber Sct)titben):.......................................................... ...................................................................

14. [9tur für ^usroanberer ausIäKbtfdjer 9iattonaHföt!] «Belebe ^ermügensteile finb bei ber €ini»anberung 

nad) S)eutftf)l<inb in bas Snlanb überführt roorben? .................  :.......... ...................

15. «Belege ‘Bermögensroerte befinben fid) im «luslaub? ................. ,...........................................................

uberung im 3nkmb guiüdibleiben?

rüe,fenben «Ingaben nach beftem «Biffen nnb Oeroiffen gemadjt, ins 
-- Bermögen ouHftänbig angegeben Ijabe.

Rechtsverbindliche Unterschrift



Str. 9ir.

OFPräs

oon

ÜDH

Str. 9(r...

Cano:

©ntaeber®

Äennort:....

Streik:

streik:

Äennort:

ÜIkB

■

Sin

5

3«
W J. 1

70
z nad) eigener ?lngabeb) in§ 2lu§lanb, unb jmar

©ie in bem umfte^enben Verteiler angegebenen ©ienftfielten Ijaben 5lbfd)tift von biefem $djreiben mit bem gleichen (Sr 
fneben erbalten.

<str. 9h*

Sinanxamt .;

®e|d)dfttoid)en:
Simtm 9h.

...............•
193.. 2

(Ott)

30

Sofort!

gernwreeber:
ßauSanfchluß 9h.

öle ©ebeime ©taatspolßei
ßtaatspolijeileitfidle')
ßtaatspolijeiftellc1)

©egenftanö: ©orbereitenöe 3Hafinahmen jur Verlegung bes $3ohnfitje5 ins Ausland ).
ober: steuerliche Unbebenkndbheiisbeftheinigung ”).

Vorgänge: a) ©rlafi be£ SReicb^minifterä ber ginanjen vom 29.©ejeiuber 1936 —- O. 2011 A — 5 III/ 0. 1729 — 1549 II —f
b) i^rlaß be$ ©ebeimen ©taatöpclijciainU vom 17. ©c^ember 1936 — IL 1 B 2 öligem. 9tr. 171 E—,
c) SRunbfcbreiben ber Zentralen ©teuerfabnbunqftellc bei bem Öberfinamvrävbenten Öerlin vom:

1. ©cAember 1935 — S. 1181 I. 1/35 —.6. Vtovcmbcr 1935 — O. 2011 —

......... ..................

• • • • ♦ • • • mV» * » • • *'
(Sornaine)

(Staab ober 'Beruf)

VlUetninbaber — Wtinbnber — 'üroturift — @efd)äft§fü6rer
bet girnia

geboren am .....

® ta a t^an g ef; öri g fei t
©entmutig2) — 9Rifd)Iing (1., 2, ®raM)2)
sennkarte4) 9lr.

unb feine Ehefrau .

geborene

Staat^angeßörigfeit:

auggeftcllt am

T;i^

geboren am

©eutfdjblütig2) — 9Jlif(f)Iing (1., 2. ©rabtg)2)
Sennhartr) 9h’. f au^gcfteUt am

5lnfd)rift •............................

): 93erbacf)t§grünbeB)

Ober6): ©er ©teuerp [listige ^at eine fteuerlidje Unbebenhlidjlteifsbefdjetnigung beantragt gaU3 ^ebenfen gegen bie Erteilung
biefer sßefdjeinigung 6ejh^enz bitte i^ fie mir innerhalb 2 Wochen miüuteilen.
Ober®): ^a(U bort nodj weitere jöd)Iid)e Angaben gemacht »erben tonnen, bitte idt mir biefe fofort miüuteiien.

unmertungen J) biß 6) auf ber 2. ©eite.

107 g (augerbalb Berling) 8. 38 (10000)



SB tr t ei ie r8):

a) gollfaljnbitngftelle in......................................2..........................................................................................................................................................................................................................

b) !Rei^6antanPa[t in.................................... ............. .....................................................................
I

c) Oberfinanjpräfibent (‘DevifenfMk) ............ ..... . ...............  in .............................................
/ 1 »**

d) ©eineinbevorftanb (Steiierbenvflltung) in....... „r... ................................................................................

e) önupijollamt:

f) gentra[e®teuerfa()nbnng|tcIIe5cibcniO5erfinnn3präfibcntens8crIin/93erIin2B15/S?urfiirjtenbamntl93/I94

h)

Slnmerfu ngen:

]) ©ic gufMnbigfeit ergibt fid) au$ bem ©rlag vom 22. SIpril 1937 — 3RTOM. i.B. 1937z (5p. 661 —.

2) 3ln fünftig in 8cr Siegel folgenbc Be^eidjmingen jn vermenben:
für einen jübifd)cn 9Hlfd)ltng (vgl. §2 Slbf. 2 bet »(Brftcn Berorbnung ^um öleidjßbürgergefc^« vom 14. November 1935 — 

8R®BL I, <5. 1333 —) mit jmei VoUjübifdjcn föro^eltern: 5ftifd)ling erften OrabcS,
für einen jübifd^en Sftifdjiing mit einem votljübifdjcn (äroßelterntcili 9)H|d)ling weiten ®rabeöz
für eine ^Jerfon beutfd^en ober artvemanbten BlutcS: 5)eutfd)bIÜfiger (SRunberlaß beö Steic^S* unb Jprcußifdjen SJliniflcrS 

beö ßnnern Vom 26. November 1935 — I B 3/324 II —. abgebrudt im hlinifterialblatt für bie ^prenfjifclje innere ^envaitung 
1935z Sp. 1429).

s) Über bie Scgriffäbeftimmung »3ube« ergibt fidj baä 9iäl)ere au$ § 5 ber »ßrften ©erorbnung 311m Sleirfjöbürgergcfc^« vom 
14. November 1935 — 3W8L I, (5. 1333 —

4) § 1 ber dritten SManntmadjung übet ben ^ennforien^tvang vom 23. 1938 — 1/ (5. 922 —.

c) SIU »SSerbadjUgrünbe« fonimen beifpieUmcife in Söctradjt:
Slntrag auf Erteilung eines SReifepaffeS/ Sluflöfung be$ ©efdjäftS ober ber SBofynung/ Verlauf von ©ruubflüden, Beteiligungen ufw.

6) 9Hd)tjutreffenbeö ijt jn (treiben.

6815 38 HD



^cadjte!

Auf biefe Anlagen ift bei Ausfüllung des Fragebogens $u oerweifen.

1. 3n doppelter Ausfertigung abgeben.
H. UnooHftänbige Erklärungen werben ^urii^gewtefen.

HL Falls bie Antwortfelber ni$t ausreidjen, finb bte Antworten auf beförderen Anlagen ju »erwerben.

©ieuernummer:

^oljnung:

nnb feiner Ehefrau

nad) bcin Staub pom

1. 33örgdb (2Irt ber A5äbrang, betrag, Ort bn Aufbewahrung):

2. ©UttjabCtt (2ht ber AJlihruug, betrag, SRame unb Anfdjrift ber ^ank, ©purkoffe ober bes fonfligen ©djulbners):

3. Sßerfpuptete (Art, genaue ’Bqeidjnung — Aummern mit allen llHterfdieibungsnierkmaleii wie Eit, Ausgabejahr, ®ruppe 
— Ort ber Aufbewahrung — ^$5 ^ame nnb Anfdjrift ber ‘öepotbanb):

4. ©runboermögen (Art und Eage ber Erunbftücbe, ®runbbud)bqeid)nunöeu, beseitige Ein beite werte):

5. tfgpoftjefien*, ©rnnbfdjulbforberun^ imb bergt flamen unb AnfrfnH*« ber ©dublier, tage unb ©runbb 
be^eidjnungen, 9iangnununern ini ^runbbud) — bei Sinsfätjen über 7 mit allen Aorbelaftungen —. Äapitalbetröae 
§öbe ber Sinsfä&e bis $um 31. 12. 1931 unb ab 1. 1. 1932, Fälligkeit ber 3infen):

6. Sarlel)nsforberungen (Aarnen unb Anfängen ber üdjulbner, ^apitalbeträge, ^ölje ber 3in$fätje bis sum 31, 12. 1931 
t

unb ab 1. 1. 1932, Fälligkeit ber 3infen); .............................

Hmb S)tü^3tr» St ] 29 8. 193h



8.

9.

10.

12.

13.

^Beteiligungen an Sinnen [offene HönbelsgeRnfdjaften, © in b H. 5TomnianöitgefelIfcb^<teu, ©enoffenffönftrn, Webe 
,* • *"• * k * * * * * * • *

reien ufro] (SEamen ünb ^Infdjriften ber Firmen, £Forni ünb f/.be ber ^eteiffgungen); .....................................................

fietOS*, ^apltaU, Stenten^ Ufw S^rfidltningcn (9iamen unb 7In[d)riften ber ^erfidjerungsgefelifdjafkn, Win

mern ber Policen, '2lbf^luSbaten( ^ÖerfüfjerifHgöfitmmeu, beseitige WdWufsroedc):...........................................................

%3oren [o^ne eble 5öleta!Ie — oergl 3tff 10] (Wirten, SEBerte, Eagerortf):

®Ne SKetaHe:
a) ®otb [aufeer ^urs gefegte ©olbmün^en, 3eingo(b unb legiertes, rot) ober als Halbfabrikat] (Wirten, SIBerie, 2agerorte):

b) ßbelmeta[le [Silber, Platin unb ^latinmetane in ben im §anbcl mit folgen DJletaUen üblichen formen] (Wirten, 

QÖerte, Eagerorte):

©inrii^tuttgsgegenftänbe für betrieb ober 25er«f (Wirten, iBerte, etanborte): ...

Sonnige ^ermogensroerfe, S'orberuKgen, 9liegbroBd)rc(^te, fonftige JteitteRredjte ufm (genaue Angaben):

Sdjtdbcn unb Eopen ‘JBcrte, bie ^iHsmanberung gefielen werben] (Wirten, Spornen mib 2ln)d)riften ber

©laubiger, J)ölje ober 9Bert ber ödjulben):..............................................................................................................................

14. [9lnr für ^lusmanbercr aiislänbifdjer 9lationa!itßt!] ^Bdcfje 'Sennögensteife finb bei ber Sinmanberung 

nad) S)eutfd)lanb in bas Snlanb überführt roorben? ...................................................................

'Üßetdje ^ermögensmerte befinben fid) im 2Iuslanb?

2BeId)e ‘Vermögensiverle follen nad) ber ‘ähisivanbennig im Snlanb Zurückbleiben ?........

befonbere mein
Sri) oerfidjere, boß id) bie uorfteljenben Angaben nad) beftem Riffen unb ©etviffen gemad)!, ins* 

‘ i — unb meiner (Seefrau — Vermögen vonpänbig angegeben tjabe.

........... .................. Rechtsverbindliche Unlo?8cb/m ................... v*- -



r*ug. 193^

tin Jsrael Raphael

An d.en
Herrn üVerfinanzpräsident 
Devisenstelle

Hamburg 13» d. 14. August 39.
Park allee 70.

Jn der Anlage überreiche ich «Ihnen;
1. ) 3 Unbedeabklichkeitsbescheinigpngen des Finanzamts Rechtes Al 

sterufer
2. ) 1 Unbedenklichkeitsbescheinigung der Kämmerei
3. ) 1 « ” 11 " " Reichsbank
4, ) 1 " 11 w 11 des Jüd. ReligionsVerbundes
5. ) 1 Schuldenregulierungserklärung
6. ) 2 Anträge zur Beförderung von Umzugsgut
7. ) 2 " auf Mitnahme " “ 11

Joh bitte zwecks Beschleunigung meiner Auswanderung 
die erforderlichen Bescheinigungen schnellstens zu erteilen.

Einlagen. Hochachtungsvoll



Martin Jsrael Haphael Hamburg 13, d. 14. A ugus t 1939.
Parkallee 70.

An den
Herrn Überfinanzpräsidenten 
Devisenstelle
Hamburg 11.

Hierdurch erkläre ich,dass ich seit meinem im Jah­
re 1936 erfolgten Zuzug nach Hamburg keinerlei Hold-Bilber oder 
sonstige Wertgegenstände in meinem Besitz hatte.

Joh habe diese alle nachweislich bereits vorher 
zur Bestreitung unseres Lebensunterhaltes in Braunschweig ver­
kaufen müssen.

Ho chachtungs voll.



..„n den
IIe trn Ob e r £ i nan z pra s identen Hamb urg 

(Devisenstelle)

H a m b u r £ 11,

Detr.: Ihr Oohreiben von —- 3- u sch «Zeh,: -—

Da wird hierdurch bestätigt, daß von

Martin Israel Raphael u,Ehefrau Olga geb»Heinemann 
Hamburg 13t Parkallee 70

Doi’dervngen irgendwelcher Art bei uns nicht angemeldet
»r^
Vörden sind, 

Hamburg,14» Juli 1939 
Hoel Er Ile i c h ßb ankhaup t s t e



£emeindeperoaltung der $anfeßadt Jamburg
Kämmerei

Jamburg, ben .. 27. Juli . 1939.

- ©teuerDerwaftung -

$Mdjemtgung.
(SS toirb hiermit befdjeinigt, ba^

Herr Martin Israel Raphael, geb.am 17.12.1882,
und seine Ehefrau Olga Sara geb.Heinemann, geb.am 8.7.1887, 

wohnhaft in Hamburg 15, Parkallee 70,

mit feinen öffentlicb»recbtlid)en Umlagen, Abgaben ober Beiträgen, bie bie (Semeinbe (Stabt Jamburg 
für fid) unb anbere öffentliche ^örperfcbaften 311 erbeben bot, im SRücfftanb ift.

Qhtf gbren Qintrag bom 14.7*59.



15.Auq 1939

Antrag auf Mitnahme von Umzugsgut
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Genaue Anschrift:

(Ort) (Datum)

in Hamburg

Vor- und Zuname des Auswanderers:

Falls Wohnungswechsel bevorsteht, 
neue Anschrift: .

Ich stelle den Antrag auf Genehmigung zur Mitnahme meines Umzugsgutes und verpflichte mich, die 
durch eine etwaige Prüfung entstehenden Kosten zu tragen. Ich überreiche in doppelter Ausführung:

1. Fragebogen?

2. Verzeichnis meines Umzugsguts, das in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene 
Sendung in anderen Beförderungsmitteln oder in Behältern oder Liftvans, die zollsicher verschlossen werden 
können, durch einen Spediteur in das Ausland befördert werden soll.

3-................Verzeichnisse derjenigen Sachen, die als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut be-
fördert werden sollen.

4. Verzeichnis der Sachen, die ich und meine Familie als Handgepäck mitnehmen wollen.

Von dem Inhalt des »Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut“ habe ich Kenntnis genommen.

Die umstehende Erklärung habe ich unterzeichnet.

Ich bin mir bewußt, daß falsche Angaben gegenüber der Devisenstelle oder den von ihr beauftragten 
Sachverständigen sowie jede außergesetzliche Verbringung von Umzugsgut nach dem Ausland nach den §§ 69 ff. 
des Devisengesetzes mit schwerer Strafe bedroht sind.

(Unterschrift)

Ö.RPräs, Hamb, Devst. F1. .
&00. 4. 5. 80



Erklärung*)

•) Soweit Sie diese Erklärung nicht abgeben können, haben Sie den entsprechenden Teil der Erklärung zu 
streichen und auf einer besonderen unterschriebenen Anlage Ihre sämtlichen Forderungen gegen Ausländer, Ihre 
Beteiligungen an in- und ausländischen Unternehmen, die oben bezeichneten Rechte sowie andere ausländische Ver­
mögenswerte einzeln aufzuführen und einen entsprechenden Hinweis in der Erklärung zu machen.

a) Ich habe keinerlei Forderungen gegen Ausländer (Ausfuhr- und Kapitalforderungen). 
I

b) Ich bin und ich war an keiner Firma beteiligt, die Ausfuhrgeschäfte betreibt oder be­
trieben hat. 

t

c) Ich besitze weder mittelbar noch unmittelbar inländische oder ausländische Patent-, Ur­
heber-, Vertriebs- oder ähnliche Rechte.

d) Ich besitze auch sonst keine anderen Vermögenswerte im Ausland (z. B. Grundstücke, 
Beteiligungen u. dgl.).

Diese Erklärung gilt gleichzeitig für meine Ehefrau und unsere Kinder. Meine Ehefrau be­
kräftigt diese Erklärung durch ihre Mitunterschrift.



Der Oberfinanjpväfiöent Jamburg 
(SJebifenfteHe) 

®t. ®urffa^ 31 ($inben6ucg^aue)
gamburg 11, ben 17. ..Augus.t........... 193 .9.

® efchäft^eidjen:.......f/.... .1.7

. r ..n, r„   „ ».

Geriohtevoilzieheramt

Eta* 18. AUS. 1939 4
Vi £ -* ' l - •

$ln ben
9bergerid)tgboÜ3ieher

3 ernt......

betrifft: mitttOUmO 000 llmiUÖOflllh

<Qjntrag Martin 1. R a p h a e 1 und Frau

in Hamburg...13............. vom ...10...Augus.t...19.39-.-
Parkallee 7o

hiermit befteüe td) Sie gemä§ ^rla§ be8 91eidjgminifterg ber 3ufti3 bom 4. 4. 1939

— 2344 Ia£513 — unb ‘’Runberlafj beg ‘’Reidjgtbirtfchaftgmininifterg 
Sa^berftänbigen ber SJebifenftelle.

49/39 ©.<51.
— üe.toi. 3um

3n ber Anlage überfenbe id)
1. Eintrag in boppelter “ilugfertigung
2. Fragebogen
3. ....3... ^Berjeid^niffe
4. jtoei Saj-SBerjeidjniffe

Sie finb berechtigt, auf ®runb bon § 8 beg ©ebifengefe§eg in meinem Flamen 21ug« 
fünfte, bie Vorlage bon SBüd)ern, ^Rechnungen unb fonftigen Wegen 3U berlangen.

S)er ^intragfteller ift bon ^efteHung 3um 5ad)berftänbtgen benachrichtigt toorben. 
$>er Seitpuntt ber Prüfung ift bon 3h«en fefaufe^en unb bem “üntragfleHer mit3uteilen.

3m Auftrag

O.F.Präs.Hmb. Devst. F 9
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Das GetithtsDoiljiehecaiRt fjambutg 
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Dev. S oh. Re g. A‘r. 564139.
Pl 17.

Bericht
zum Antrag des Auswanderers Martin Israel Raphael, Parkallee 70.

Bei Prüfung der Gegenstände haben sich keine Beanstan=
düngen ergeben.

Antragsteller ist mit seiner Ehefrau hier als Diener - 
Ehepaar angestellt.

1 Teppich Pos.162 ist alt und defekt. Es fehlt Pos.153 
1 Mantel.

Die Wäsche ist sfe sehr verbraucht.
Die unter Pos.201 - 257 aufgeführten Küchengerätschaften 

sind »ü©» neue Sachen.
Der Nachweis über 2 angeblich verlorengegangene Kisten 

fehlt. Pos.92 u. 93^8 Kreidezeichnungen sind wertlos. Pos. 117, 
191 u. 192 will Antragsteller versiegeln lassen.

Hamburg, den 23. August 1939.
Der Sachverständige der Devisenstelle



(Name des

— Vom Sachverständigen auszufüllen —

digen) (Ort, Datum)

Tax-uerzeichnis
der zur Mitnahme ins Ausland bestimmten Umzugsgüter, 
die nach dem 31, 12. 1932 angeschafft worden sind.

Gesch.-Z. der Devisenstelle

Name des Auswanderers:

Anschrift:

Jahr 
der Anschaffung

#4-
Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Einkaufspreis 
It. Rechnung

Taxwert des
Sachverständigen Bemerkungen

Gegen diese Schätzung steht dem Antragsteller der sofortige kostenpflichti zu. Der Einspruch

i

ist dadurch zu erheben, daß der Antragsteller seiner Unterschrift die Worte: „Ich erhebe Einspruch“ hinzu­
fügt und das Wort „Anerkannt“ streicht

Anerkannt

Geprüft bjjtth öen Sadioet[ijnbigen bet 
öe

(Unterschrift des Antragstellers)

adwetftänbiaet bet Devij» '

Falls der Raum oben nicht ausreicht, ist die Rückseite oder eine Anlage zu benutzen.

OFPräs. Hmb. Devst. F 8 6000. 2. 5. 39.
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guter, die nach dem öi.LR.lJcj^ an 
Gosch.Z.der Devisenstelle /Hamburg 
Name des Auswanderers:.

Ausland bestimmten Umzugs- 
aift .worden sind.

Bemerkun-
Sachverstännschaffung 1t.Rechnung
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S>er Dbcrftnanjpräftbent Jamburg 
(®eDifenftene)

® e f di ä H ö ft u n ö e n 
(audß für fernmünbltcbe Slnfraaen) 
werftäölicb von 9 big 13 Uör,

Olef djäftöäeidjen

Hamburg 11, ben... 2 19. .
®r. Suxftöl; 31 „^in&en&ujßSaug" / getnfptecber: 361003

3n Sufcijriften gefl. angeben!

In der vorgenannten Angelegenheit bitte ich um - Ihren
Besuch - oder - -d-e-ft-B-e-s-u-e-h--eines Ihrer Geschäf-to führe F-be-gw-'.

eines mit der Angelegenheit vertrauten Bevollmächtigten -
4-9-r. . - an einem der nächsten

Werktage außer Mittwochsund Sonnabends - in meiner 
stelle, Gr.Burstah 31 .'•ZFrStock. Zimmer^^^zwi sehen

Außer diesem Schreiben bitte ich mitzubringep: .

Diens t-
9 und 18 Uhr .

OFPräs Hmb Devst 11





31. ftug. 1939 .
Beratungsstelle des Hilfsvereins der Juden in Deutschland e. V.

für Hamburg

Fernruf: 44 84 20 + Bankkonto: M. M. Warburg & Co. K. G., Hamburg + Postscheckkonto: Hamburg 2304
Telegr.-Adr.: .Zedakah", Hamburg + Sprechstunden: Werktäglich, äusser Mittwochs von 10 bis 13 Uhr

Herrn
Martin Raphael
Hamburg 13

Parkallee 7o

Hilfsverein der Juden in Deutschland e. V.
Vom Herrn Reichsminister des Innern durch 
Verfügung vom 31.10. 1924 Nr. II 7781 als ge­
meinnützige Auswandererberatungsstelle für 

jüdische Auswanderer anerkannt.

Hamburg 13, den 51 »August 1959
Beneckestr. 2

Betrifft: ........................................................................................................
(Bet Beantwortung unbedingt anzugeben)

Beabsichtigte Ausreise nach Bolivien ( 2 Personen

Wir'bewilligen Ihnen gemeinsam mit dem Jüdischen Religions- 
verband, Hamburg, die Passage Hamburg Arica
III.Klasse, falls sich die Ausreise ermöglichen lasst.

Wir bitten Sie, in dieser Angelegenheit bei 
zu werden, Sprechstunden: täglich von 9-12 Uhr, 
Zimmer 14.

uns vorstellig 
äusser Mittwoch,

Hochachtungsvoll

des Hilfsvereins
f Juden in Deutschland

BERATUNGSSTELLE
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SÄetflcaMs« bet O«»U«npr l! 3

Genehmig u
Die Detbrfngung .....
(gcftetthen Dt..X!«• Ä• •—■— •••■.•■":-j.......... ) (n bas Huslanb ®kb gemöß .
S 5? te ß«« '«•
Diefe Genehmigung (ft nicht tftwWbö® öe n 
Sie haben bieies Decjeiimis bd t*e Dur^^

’xrtpfnpößct öetn abtattonbon Bßctnte^ cusjuq“nöt3cn.
*1 * ----- e-. «^A/oDhf 1 6 bßS DßüitßnQßfstjöSDiWolgung bief« Rnoebnung iH tJmuß H? Rbk 1 6 oes ^eui^ g 1

Qambutg, ben... ................
Dec Obecfine'*i?rä^£nt fjatnburg

nafe nach ihrer Ctteiiung unwtelßm.
un3 t“3 hierin aufgeführten. Umjugsgutä

unai

»8

(BeDUenftixc)





E

rknlleeHandgepäck. Mar bin Jer

nchwetRänbiget bet Demfenfleih

Senobmiguna
Die Detbtingung ocrJWnb cufoefßhtfee Sachen Dr. ......Z

ine

(ßeftvfchen Ur.

kliiucsr„/ l . iO\4. 
ix len Jtdk

dA

T

§ 57 bes ßefetjes über bie Deoifenbemfetjih
) in bos Ruslanb wirb gemäß 

g Dort] Dejember 1938 genehmigt
■ 1 rc m / i *Diefe Genehmigung P nW überteagba^b r/: b l riWnate nach fhce? Erteilung unmirbfam.

Sie haben biefes Derjeichnis bei ber . 
bem Beamten unaufneforbeet au:;uh

i ßepäAa cn äse ßrenjjollftelle

Die Ilichtbefalgung biefec Rnocbnung iÜ^mu^ 69 Rb[.4 3hl. 6 bes Deoifengefehes flrafbac. 

fjamburg, ben ..................
Bec ObecfiriiMijpcäliöent fiambueg 

(Beoifenfhdle)



Ser Dberfinanspräfibent
SemfenfteUe

- <knt 1939Jamburg, ben “• r*1’1: 193
®r. ^3urfla^ 31
gernfprdKr: 36 10 03

23etrifft: Sen Sfuöroanberer

1 .) W R mit Vorgängen
jur Erteilung ber U. jum Smecfe ber Jiuswanberung.

23ei F/Äu&v. befielen feine Zehenten.

^i^erung^norbnung wirb mit anliegenbem- ^Mmnfar —vorgefdytagen.—

^iebeumg&Süwrbnung ift am *' " l""~"
........................ 5 7-ergangenr-

Sid>erung^3\norbnung wirb nid)t für erforberlid) gehalten.

2 .) Vorgänge mit 23enad)rid>tigung jurücf an F. '

•-
c:

3m Auftrag

R/P Jamburg, ben lf£-

L

e

•/ "

1^

feine ^ebenfen.

Sie U. 23. iff l)eute erteilt unb au^ge^./abgefanbt morben. '■ k ■ ■ ** r

‘Serm.: in a) ^a^li|fe l
b) 3ubenfartei.f 1^

3m Auftrag

OFPräs Hmb. Devst, R 7 3000, 8. 2. 39.



gjrI 111530
Gefdiäftsflunben:

Sßkrftagtf: 9 bis 16 Uhr 
©onnabenbs: 9 bis 13 ubr

Pfand fdjein
Die Öffentliche feihanftalt I

Hamburg 36, Bäckerbreitergang 73

Serfafetaq

bat

üiuf^r

Verfalltag

12. Sep. 1939- 1 2. März 1!
gegen SBerpfanbung her unten aufgeführten ©egenflänbe nach ben ®e*

9?eue 5;n

giM
fltmmungen öe$ SeihanflaWgefe^ unb ber ®efcbäft$bebingungen bargehehen:

/

&

L di

'Ml -abjabluns

Ml ©ebühreu

finb jur Cinlöfung eingejablt. z
♦ X (in b jur Crneuerung einsejablt.

^acbgerecbnet von
•'r

■ r x f 
/ f

^acbgeredinet unb neuen Schein 
au^geliefert

^ranbtane getilgt.

^«ger entnommen.

^geliefert von

Transkritdruck D.R.P., Hamburg 1

$ie@ebübreti bctruaeu monatlich 1 Vs fRpfg. für jebe 9tei^gmart imb finb bet 

Einlöfuna ober Erneuerung ju jaulen. ©er angebrochene Sföonat wirb für voll gerechnet
yfanbfarte getilgt

£ei&anMWwtMer<

Rück feite beachten!

gut bie Aufnahme einer 2ln* 
jeige über ben ^ertaft eine^ 
^fanbfcbeineö iü eine @ebü&r 
von 3UC —♦50 ju entrichten.



Einlöfung unb Erneuerung erfolgt nur gegen SXütfgabe beg ^fanbfchetneg 
unb Gablung ber Gebühren. $et Erneuerungen ift auch eine erforberliche 21b/ 
jablung auf bag Darlehen ju leiften. freiwillige Strahlungen unb teilweife
Etnlöfungen finb feberjeit möglich, wenn bie $e«cbaffenheit beg Vfanbeg bieg juläft.

öffentliche Seihanftalten 
befinden ftch:

I. BäcRermiurgang 73
Ecfe Äaifer Sßi(h«lm?Stra^e)

II. $tPauii,W*nwidt27
(beim ^obigtor)

III. $t Oeorfl, eotbcnstn 10 
(Wbe berlinerter)

IV. StPauitHmandaittss 
(beim Vabnhof ©ternfchanje)

V. BarmbecR^eitmannstr.3 
(2. $ai^ *• b. ^Jamburgerftrabe) 

^oftfenbungen flnb an bie ju- 
ßänbige ^nftalt $u richten. 

<poflerlebigung finbet nur nach 
vorheriger Einfenbung beetyfanbx 
fcheineg unb beg erforderlichen 
©elbbetrageg (©arleben ober iHb; 
jahtang, ginfen, Unfoftengebühr, 
^orto)

SMwertjeichen werben ni^t in 
gablung genommen. Überfen' 
bungen gegen Nachnahme ftnb 
auggefchloffen.

Anfragen ift Xückporto bei- 
sufügen.

gür SRotteufraß, Vru$ unb a^nli^e Stäben wirb nidft gehaftet 2lud) aug un; 
richtiger Snbaltgangabe auf bem Wanbfcbein fönnen Slnfprüche nicht bergeleitet 
werben. Sm übrigen werben Erfatjanfprücbc nur in betracht gesogen, wenn fic 
fofort vor ^erlaffen ber ©ienfträume geltenb gemacht werben.

b.......................
^acb Ablauf von 2 Monaten feit bem Verfalltag erlifcht ber 2lufpruch beg 

^fanbfcbeininbaberg auf ^erauggabe beg Wanbeg. Cinlofung ober Cmeuerung 
mug vor Ablauf biefer Stig erfolgen, da fong ber fofortige üerhauf 
unvermeidlich ip. Vertaufgüberfcbüffe werben innerhalb eineg Sabreg vom Schluß 
tage ber Verfteigerung ab gegen SRücfgabe beg ^fanbfcheineg auggejablt. ©ie Siugjablung 
beginnt einen $ttonat nach bem Schlu&tage ber Verfteigerung.

©ie Slbfcbühung ber Wnber gefchieht nur für gwecle ber teibanftalt unb 
verpflichtet biefe in feiner SÖÖeife gegen ©ritte.

» • 1



ANS C. L. AHRENS

BESCHEINIGUNG .

Fernsprecher 53 06 97

Spezialgeschäft für 
Glas und Porzellan, Haus- und 

Küchengeräte

Bank-Konto: Dresdner Bank In Hamburg 
Dep -Kasee Eppendorf

HAMBURG 20, den
Eppendorf er-Landstraße 7

5 Art 4 -ri y ' * C

...

Ich bescheinige hiermit, von Herrn Raphael, Hamburg, Park­
allee 70 b. Herz,, die von der Devisenstelle nicht genehmigten Waren, 
und zwar : 1 Kaffeemaschine Mk. 5 »15 z

1 Brotmaschine ” 6.50
i Fleischhacker ” 9*35

Gesamt : Mk.2i.00 < ./ . z
zurückbekommen zu haben. "



I

U mzu gsgu (Verzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde­

rungsmitteln oder in Behältern bezw, Liftvans, die zoiisicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

♦*) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
***) Vgl Nr. 4 des Merkblatts.

Name und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom .......

Parkallee '70
Lfd.
Nr. Abschnitt Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

Cigarettenbehälter Glas m.Deckl904
Bierseidel ei. Deckel 
Meseingleucht&r 9Armig 
Zylinder hüt' m. Schacht 

Weingläser ’

u

n

Wassergläser

8

0

Bowlehgläser

Blumanvasen blau. Glas
Konfektschale
Teekanne
£ ~ . Kl ---------

Milchkannen

5 n H

Dessertteller Blumenmuster

Ge schenk

Hoche eitsg 
schenke i a

verseh.Teller weiss m Bold.
8 Kuchenschti 1 Blumenöi'
9 Ganciere weiss m. Bold
0 Mundtasse w

Tassen verseh

8

Messerkorb 
«»ass er ka raffe 
B a f t kann ohe n 
Citronenpresse 

Käseglocke

Bucker korb 
Schneeschläger

0

O. F Präs. Hmb., Dev >St. F 8. 80 000 6.89.



Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt
der Bemerkungen

Anschaffung



I

Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen) 

. Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart:
Ja J. zj i br U i~ ♦

Name und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom ..................................................
■fertin'Jsrael Hapha^l Hamburg; x5^- xalls 3 '/0*

Lfd. 
Nr. Abschnitt*♦*) Stück

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

31 1 b 11311 S T ö b 161t

2 1 Backform
3 Fussmatte Holz _ ■

J
4 1 j i b na jpe Leaer

5 sz Ha s c he xwn t e r s ü t z e *
6 div. Höingeschirr,musdie In 2

>
•

7 Ui > t er sä t z e, Handwe r kz e u r/ o; 1
8 f 1 • -1, 4 Ipx rr,o*l za" ;c.

9

4 0
•

1 • Sparbüchse iüsen 
Bet tvorleger

■Hochzeits^ 
schenke 19

. 1 1 Uri e f be ^chw e re r i-k.ru er

2 1 Krysteilschale
3 1 f ho t oal b um m. i?am. b rl de rn • ♦

4 1 L 0 (i ü x* t a g cii *

5 r Handarbeitskasten. Beder in. S E pier
6 1 j. j<; iiLgijloolilubidi^x uSzX 1

r

7 1 dasserkrug Blech 1
> .* • 

f

8 < Bettdecken weiss
9 p Kaffeemützen ount *

5 o 1 Wäschebeutel
1 ■^oTSGlie 'dLt 11* 1 opfpfj f :änzen
2 Be11übe r z üge weiss
3 Handtücher

4 Servietten i*emen u.Ba umv/oi;
■i

. ö
5 Betttücher " u.Brno t
6 jl^d. Kissenbäzöß® " u

l'uch)

f
Kus steueh

7
••• 15 T i s oh.d.6 c kön 1 n u, 2.

8 * n Y OTllQnp^L ' is s
9 9 Vorhänge grün üard,stoff

6 o ü inkauf Jbeu te 1 /

Anzü«eben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
J in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde­

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Erachtstückgut;

als ^andgepäck.
) Uie laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.

*) Vgl, Nr. 4 des Merkblatts.
O. B. Präs. Hmb., Dev.-St. F 8. 80000 5.89.



Lfd. 
Nr. **)

Abschnitt Stück Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

1 *

• 2

3 *
•

•
•

4 t

5 • •

6
• •

7
/

8 •

9
• . 0 •

•

1 !> •
•

2 , * •

3 •
*

4 t

5
*

•

6 •

7

8 •

9 •

0

1 •
•

2

3

•

•
4 • -

5 •
•

6 •

7 • 1 •

8

9 •

0 *

1 %

*
•

2 / •*

3

• 4 ■
•

5 • •

6 • •

7 •

8
• i

9 *
•

• •

•
•

0



Abschnitt
Stück

8

8

9

O. F. Präs. Hmb,, Dev.-St. F 8. 80000 5.89.

Lfd.

6

6

Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart; #) o

ame und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom

o

9

5

8 o

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung) Bemerkungen

Ein- Zeitpunkt
kaufs- der
preis Anschaffung

i

steuer o

UD.tZ'H t;

üi.o Birnen

li achthemdeii

*st’ °b dte Sachen befördert werden sollen:
) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als

II

1918

192 V

'7 ‘n

t!

__________ o r geschlossene Sendung in anderen Beförde-
, v ™ngsniittein oder in Behältern* bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;

i £eisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
als Handgepäck.

***; Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
) Vgt Nr. 4 des Merkblatts.



> f



Bemerkungen

4
1924

hlltdlb

1927

11 o

II

ii

1929

Lie m^n-.
ur ergänz tizi

M?« Abschnitt 
dW- ***) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

o

6

0

1

2

3

Unterhosen
Unt •? rh.emd.en

ecwarmer

u ommerkleider DamenV

ka raen- 3 om wertian te 1

WWW

II

18.-

G-e schenk



Lfd.
Nr. Bemerkungen

* i

Abschnitt.
***) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

3
5 s?

L

5

8

0

2

3

6

8

0

0

2

4

8

0
. 1'



Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt
der

Anschaffung

Lfd.
Nr. Gegenstand

(genaue Bezeichnung) Bemerkungen

4°

8

2

9

14o

5

5

5

6

9

4

Paar Hpri

Abschnitt
***) Stück

7

1
ff

xM

b

■ ■ .>.. • . r *

nöuüg 40
o

\1
* 1

X
1\
rz

1
3
4
p

1
(

2
4
1

2*
. 1

• 1
-- rz —

17
± f

7/' J
1C r/

1

.1
-n

1

*

1/3 
tF

Paar Biuiüschuh*

Damenhüt^ 
«arrdflasche

weiche I^rrenhüte 
Unterrocke
Wollctedve vbrauu

The rmosfläse Iwa

Dam«

n

(rechenl

19 6b
G cllGH 1

tt

n

Qambutfl, bert—Z

------------------------

1936/380 Gesehen!

Da •i^V)

5

6

Sodw#«^'!«

19o4

8

0 .



Lfd.
Nr.

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt
der

Anschaffung
Gegenstand

(genaue Bezeichnung) BemerkungenAbschnitt Stück

2

3

5

8

0

1

6

8

0

1

5

8

0

8 '

j n«.
i - a

Wtfe ßsndj’m'

aur
ifgefar 
idttbefol

* "“iburg

Bie 1 Itttetnjuna Jiotj Jgefuhrte^Sad)^ Hc

<dicßm ne

‘•4Z■c{23 DerjeWinls b i : ? P.u 
mt öem obfcitfg^.a : 
jung tiefer nnorbnWf,!

Jßrnburg, t:n

in

r

öas Ruslanb robb gemäß
n 12. Drgembee 1938 g »nehmigL

V

iiwnsn

Erteilung wrafcManu 
aufeefübrteR Ur^ugsguis

U2i? Obßü^anjpeW^ fjambuejj
(BM

i ■

’V;,ä : * ■

. 
______

0



Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)

Name und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom

Martin Israel Rajphael

S

4

5

8

0

1

8

0

3

8

0

Lfd. 
Nr.

3

Abschnitt♦**) Stück Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein- 
kaufs- 
preis

Zeil punkt 
der 

Anschaffung

1 2

*

Zigarettenbeh.(Glas) 1904
1 1 Bierseidel m. Deckel * • 1910

1 Messing!enchter 9-arme - 1910
.1 Zylinderhut m. Schacht . 5,- - 1910

10 $einglaeser
10 Likoerglaeser

6 Wasserglaeser
4 Bowlenglaeser

3 Blumenvaseb , Blauglas
1 Konfektschale
1 Teekanne -

3 Kaffeekannen
2 Milchkannen

9 Geiaueseschues sein, blau
10 : flache ,Teller

22 Desserttel1 er

30 verseh. Teller weiss m . Göl< 1
1 Kuchen sehressei

1 Sauciere 1

1 Mundtasse,- weiss

11 '
• )

Tassen verseh.
1 Korkenzieher, Nussknacker, 'üuekerzg.

1 Messerkorb
f 1 Wasserkaraffe

1
1

Saftkaennchen
1 Zitronenpresse

1 Kaeseglocke
• 1 Zuckerkorb

1
1

Schneesclaeger
Sieb

Bemerkungen

Geschenk

Hoch zeitsgesehe 
schenke

1913

*) Anzugeben ist, ob die Sachen befördert werden sollen:
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde­

rungsmitteln oder In Behältern bezw. Liftvans, die zoilsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
**♦) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

O. F. Präs. Hmb., Dev -St. F 8. 80000 5.3«.



Lfd. 
Nr. **)

Abschnitt.*♦») Stück
*

Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

43 1 1 buntes Tablett
2

3

4

5

6

7

8

9

o
5

1

(I

1 N
P 

0«
 b* A-

 H“
_

Ss
ä_

__
__

__
__

__
__

__
__

—
--

---
---

---
-M

--

Sackform
Fussmatte - Holz

Sohreibmappe - Leder.
Flaschenuntersaetze

div. Kleinp-eschirr-
Muscheln , Untersaetz
Handwerkszeug,Peil,Z 

Sparbuechse a.Eisen 
Bettvorleger

Briefbeschwerer- Marino 
Iristallschale

ftlpac

angen.

*

r-

«*

■*
Naegel e

■lochzeit s- 
?eschenke
1913

•

2

3
1

1
Photoalbum m. Familie 

Ledertasche
nbild.jrn

4

5

6

7

8

9

0
6

1

2

3

«

2
1

1

4

2

1

V0]
6

Handarbeitsk a sten,Lede 
Messingblech leuchter

Blechwasserkrug

Bettdecken , weiss

Fen st ervorhaenge

Kaffeemuetzen, bunt
Waeschebeutel

•sch. kl. Deeken, Torf
Bettueberzu ege, weiss

r m. 1 ’arier.

<

•

1

Aussteuer

'4 .

•

4

5
8

8
Handtuecher, weiss 
Geschirrtueeher

•

•
6

7

8

8
12
8 J

Glaesertueeher 
Servietten

kleine Kaffeeservietten•
»

9 - 4 Bettuecher
0

7
1

2

3

4

5

1-
* 

&
3 l-5

“ O> £0
O

l

Waeschebeutel 
^issenbezuege

<
Tischdecken 
Buegeldecken

Vorhang, weiss

6

7

2
7

Vorhaense, gruen
Einkaufsbeutel

•

8 1 seid. Badeanzug
9

8 0
1 /
1

2

6

braun e Wo Ildecken

Teilerki ssen

■
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t

316 x 250 x 8.10.J8





Ltd. 
Nr. Abschnitt***) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein- 

kauts- 
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

Oberhemden- 
Paar Schuhe »
Dtz

braune Leinenjoppe

Paar Gamaschen n

Schlafanzvege
8

2$,50

Paar Stoffhandschuhe 3,75
o

ln35

/

15

16

16 o

Wandspiegel
DTZ. Gabel, Loef fei

Wärmflasche
Dtz. Teelichte

St ek LTchte

18

0,70

ca. Buecher
alter Tesprich

leichte Servierkleicer 
schwere Servierkleiöer
leichte Arbeitskleic.er

f. Kueehe 
schwere - do

K^mbinatinations
TTnterzi ehhdesehen

Ärbeitskittel

Servierschmerzen 
Hausschuerzen

Morgenrock 
Corsett

Frisierunhaenge

Damensommermantel
Damenvzintermantel

D SWfG ' we t 3
Paar Damenstrumpf e

Damenbeinkleider

Damenwintermantel 
Unterroeck e

Damenhvete

Bettacke

18,

f
15

16

19 36

19 35

19 35

19 39

mm*

19 24

Geschenk

197)7/38

T?

r?

Geschenk 
x 1936/30

Geschenk
n

8

0

9

0

2

6

8

n



x

qO

o 
16

Ud. 
Nr.

Federbetten

Abschnitt
***) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

geschirre 
oepre

Porzellanvasen
Bratpfannen, Eisen

Warmf1asch e
Auf haenpebretter

Garderobe
Schuhbank

Aschbecher

Wollwest n

Waeseheschrank

kleine Gardinenreste 
Sofaki ssen

Woll schal
3 Birnen
u. Leibbinde

1 Besen, Woll tueh,Hand 
und Rucksack...................

Bilderkreide7ei chnung 16

Aussteuer

vor 193?

1939
1918

1933/38

1917/38

Geschenk

8

3

8

1

3

5

8

n

Fr o 11 i e r umh a en p e

5

8

o 
11

8

Familienwandbildern 1917/

Kran k enbet t p e st e13

Anzuege 226,- 1926/
Arbeitssnzug 30, € 1928

Winterueberzdeher 20,- 1927

Sommerueberzieher 1 a $ 1928
1928 
1931/?

Sporthemden-51ickhemd. 
Unterhosen

Unterhemden

Paar Socken
Paar Strueapfe

1997/38
26 H

1927
I

o

verseh. K eiderbuegel 
u. Hosenspanner

Hut .

2 2 blaue Dienerschuerzen

2 ■ 1
1 

Diene ranzugn

Geschenk

1936 Geschenk



ik

nk

l

Abschnitt Stück

u

1

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

Lfd.
Nr. Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)

Umzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Name und genaue Anschrift des Auswanderers: Zum Antrag vom
Märtin Israel Haphael Hamburg 13. Parkallee 70.

Beförderungsart: *)

Bemerkungen

5

8

1919

o
1927

1927

1926/30

Fr i s i er umhang

5

6

8

Unterröcke sGhwz*
^f‘ 70

ob die Sachen befördert werden sollen:ist,
geschlossene Sendung in

1926/32

Heisedecke Plus
Lederkoffer »<

heller Sowerpaletot
Hausmantel b^Zt 

blauer Anzug \/ 
schw‘ r z er Anzug /

n V

L&derkoffer
brauner Herrenv/inggrul-, $

6

8

9

1918
1914
1920

1923
1924
1925

Untergarniture^a ^erren 
Spazierstock /

Regenschirm /

Damenwinterkleider' 3
Damenaommerkleider 5 Ein

Sätze 2

4 bau 
Schlafanzüge buntjj 
Herrentaschen tücheij/^ 
Selbstbinder,neide u^ 

Kunstseide 
Heisekoffer Vulken find' 
Damen taghemden ‘•‘eide Xx 

ö dolle/ 
P.Damens.trumpfe Heide

Jackenkleid m
Paar Herrenstrumpfe 

” Hausschuhe

S onnenb r ill 1 e

u n

1927

II tt
1919

/

19'28/3 g 
1929/)* 
193Q633 
1930

■Ergänzung ■

!l 1!

'M

*) Anzugeben
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als _ 

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
***) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

anderen öeförde-

O. F. Präs. Hmb., Dev.-St. F 8. 80 000 5.89.





1, 2. Handgepäck. JiJartin, Jsrael haphael Haraburg 13. Parkallee 70r
Lfd.
Nr. Abschnitt

**♦) Stück Gegenstand 
(genaue Bezeichnung)

Ein­
kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

¥ or steckna dem 
Gorsett .'. 7

' Bameriv/oll Jacke ✓ 
Dameätae s ten we iss»' 
Paar D^aiihaus schuhe 
Pelzpetiiip.e schwarz 

Dtzd. Dameataschentu

1U.- 1930
2u.- “ U

*

Damenbeinkleiä.ar &ei as^Qile
Waschüten t> iliciAl’oil^ t te

I! M

1928 .
193^ 

1930/38 

1930/35

Deebttngung D0t(!2henb aufgeifih^

Genehmigung 

ifoßfAhctev Squioh Hü»..... ............>*•

(gettfdien fit.

■

TÄTiTTr
) fn b« Huatanb mltb ß?m5f!

1938 genehmfö!.3 ootn 12. Dejembet
5 minofenath (htet Erteilung unmWam.

Jana 3t res ßepfidw cn bet ßrimjaollftclh

bgtn Beatnien junoafaejn^^
ffiäflWbefölguna Nefeefinocbnw (ß gemö^ 69 W1 3iff- 6 (engeres ßrafbar

Jamburg, den...........1.« ........
Bw ObUnanMäP2nl ffamüuvg 

(DeuyuntuUe)
3m I uftcao





/

> I
/ • 7

U mzugsgutverzeichnis
(in doppelter Ausfertigung einzureichen)

Vor Ausfüllung Merkblatt für die Mitnahme von Umzugsgut durchlesen!

Beförderungsart: *)

Hand^epf eck
Name und genaue Anschrift d6s Auswanderers:

Mar..tin. Israsl^^ ,
Zum Antrag vom

Lfd. 
Nr. **)

3

5

6

8

o

2

5

6

8

0 

?

3

5

6

8

9

o
3

Abschnitt
***) Stück BemerkungenGegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung

7*
I

2

Strick 3,5n

3 ’

3

7

Ei

Damwn rr 'm

e zo aazu

3,50
v r 1^33 
1933/38

19 3 3/$8

Koffer C.R

£ a ine n n a c h t h ? m d 9 n

Arb e it s s oh u? rz an

Knterrock

»amenunterh emden 
s©id. Beinkleid©

WO 1 1

7,50

. m
3,sn

3,

Boinkleid 
Bett^ack©

r Struempfe

Frisierumhang 
Kleiderbuegel,

7,50

1 Japior
mappe, TU' sierapparät

Nachthemd 
KSiserolle m Inhalt

- Baigen9cqss ’• ire - 
faket Naehutensilien
borgenrock

Patr Hausschuhe

Ko pfsohne rz t ab
ob ä ste tÄ werden sollen:

3,-

19 38 
tks^x 1938 
1938

1933/38
1033/38

19 38
1938

1933/38
1938

1938

vor 1933 Sesohenk

1933/38

1938

• 1933/38
vor 19 3”

1938

5^ 1939

Im kleinen

*) /ßzugeben ist,
a) in Möbelwagen, in besonders gedeckten Güterwagen, als geschlossene Sendung in anderen Beförde 

rungsmitteln oder in Behältern bezw. Liftvans, die zollsicher verschlossen werden können;
b) als Reisegepäck, Expreß-, Eil- oder Frachtstückgut;
c) als Handgepäck.

**) Die laufende Nummer darf nicht geändert und nicht mit Zusatz, z. B. a) und b) versehen werden.
***) Vgl. Nr. 4 des Merkblatts.

o. F. Präs. Hmb.. Dev.-St. F 8. 80000 5.89.



Lfd. 
Nr. **)

Abschnitt
♦♦♦) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs-
Zeitpunkt 

der 
Anschaffung

Bemerkungen

3
Hutschehtal ( Pappe)

Son enbril’en ■ 
span. Sprachfuehrer

2

1958
1956
1939

. Papi rkrpgen
Kof?errieten 1,5 19 36

8

Kebergangspaletct
Hausmantel Servieranzug

1933

zo
Som eronzug 

Oberhemden 
Servierhenden 
Schlafanzug

15

15

v. 1933/38::

1t T a sch entu e ch er
Garn. Unterwaesche’

1936
1934
19 33/36: 
1936/38
1938

5 Paar Schuhem.Leisten
Wecker

10 , -
290

1938
1938

5/o

Selbstbinder 
K*eiderbue,gel 
Rasierzeug 
Schlafanzug

Rei erol'e m. 1

1933/38

3, -- 
’4,U«

19 38
1933/38der kof er

Paar Hausschuhe 
Papierkragen

Kleiderbuerste
Schuhbuerste u. putzm

0,50
0,30

Rollbandmass
Paar Einlegesohlen

0,59
0,50

kl ei4iPE_y8'ehrend_der_Rei s© ■»

1938
1938

v r 19 53

1938
1938

is Heutschkapd» _ — . .    . -   U — * **

2
8

3

5

6
2

2

o

Haigschal
Damenhut
k om p 1 e 11 e Un t erwa e s ch

’ 9
1938
1938
1938

Fran Ranheel
*r 1*

8

2

2

2

'Jackenkleid m. Plus©

:■ r unechte Ohrringe 
unechte Perlenkette

eiserne Halskette 
Schi rm

Paar Glacehandschuhe
St ah1armbanduh r

95

5

6,

3

3

33
1938

1938
1938

1938
0



Lfd.
Nr.

1
f

2

3

4

5

6

7

8

9

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Abschnitt
***) Stück Gegenstand 

(genaue Bezeichnung)
Ein­

kaufs­
preis

Zeitpunkt 
der 

Anschaffung
Bemerkungen

ßenehmigu
Cie Beibringung norßehenb aufgeführter Sachen Ur..

•
M *

•

1 1 Anzug 35,-- •vor 193 3
o 1 komnl.Unter-u.Oberw e-l *

Herrsehe 10,- 19 36 Rarhael
Parr unechte Tr°nch.Knc2 1 e-
pfe .... . . O,pO 19 33

1 1 Wintern Ist er 40 « - v- r 1933 »

1 3 Bril en unechte Fassg. 8,-- VC- r 19 3 3

1 1 Fuell alter 13,50 v-r 1933
1 1 Stehluhr 10,-- vor.193 3

o 1 ’ Feuerzeug
•»

1,- 1938
* J 1 Brieftasche m. Notizb. 5,-- 1938/39
.2 1 Kartensniel 

f *"
«0 • 19 37

2 1 Paar Wildlederhandscht he 67 $ ikshx 1 3 37
2 1 T'Ut 8 - 19 38

2 1 1 Hogenschirm 3,-- •vor 1933
1 1 Spazierst ok MB UM vor 193 7 4 -

2 1 Schal
* *

2,-- 19 38
g 1 Taschenlampe - - 1937

% * M
1 1 Taschenmescer 5^ - - v< r 193 3
2 ■ 1 P< rtemenni 3,-- 19 38

• *• •
Fm1 11 ©apartere - und

-——-------bi 1 der_____________
• *

9 «M 1927/39

Dr

hüben M

) fn ias Ruslanb m(ri) gema?
über bh Eeolfenberclrlfchöflung non 12. Be«rnbec 1933 ge

Prüfung Jh

tehmigt
inate ncrf] 1ree Erteilung unntehjam. 
res ßepädis an äse GeenijollpeUe

bm Beamten a
| >—11 । । । «■> ।- •«•k— *

wni tbef old mg blefsr Unorb

Homburg, b2a..J...Tt.£t!i?j

Bec überfinanjpr

{trufbac.

öent fjimburg

3iff.6 bes DeoUengefetjes





Hamburg, den 24» August e 1939

Für das Handgepäck für Herrn Martin Israel Raphael
Hamburg, Parkallee 70 b. Herz, habe ich heute folgende alte, ge- 
brauchte, echte Gegenstände versiegelt:

2 goldene Trauringe 
tulasilberne Herrenuhr

ferner
silberne Brosche mit Similis 
Paar silberne Ohrringe mit

Similis
8 gr

10 1/2 gr«

Für das Handgepäck von mir versiegelt

SCamburg

66 4121

Ute Derbrfngung oocftehenö oüfgofüh

(gegeben Uv. .. .. -— ---------------—
?f’? Soeben Re.

..... --------------------fn ftas Ruslanb mkb g?m23 
:c'*«iuKfsung Dom 12. 1933 genetnnlgL
t. cu?j ö?e! Dop.gIs ncdi (tjwr Ertsliung unmfejüm.

ösKi Batman unaufgefocbs'd u ,
, ^3 Qepädw cn be? 6?enjio

Ute Ilfditbefolguno Mefeeftoodmung gern« § 69 Rbf. i 313.6 ÖM D^nge^s f 

fjembueg, öen ■ 16. 1W.1939........
(Deoip





1 6. >/
2 6. 0%



Abzusenden am letzten eines jeden Monats, 
Auszug (Formular Nr,

%

Fehla
für das ^sI^der^^hd^rOnl&'f^'-lHfeidsfcab^

■^Inters und Baum «voll abfälle ........................................................ .................................

fcx Pranger Kipping Comp. Inc.,

In der Zeit vom 24» bis 31 » XII \ •

Bestand am Ende der Berichtszeit:

Hamburg 
. .......... ............... ............... :........

•%

DRE SBNER BA.
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